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Wie sollen wir Gott nur dafür danken, dass er uns durch euch 
so viel Freude schenkt!  

1. Thessalonicher 3,9
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Im August haben wir schweren Her-
zens das letzte Jahresteam nach der 
Abschlussfahrt verabschiedet (siehe S. 

4). Dies ist uns in diesem Jahr aufgrund 
der umfangreichen Arbeiten (viele Veran-
staltungen, gut frequentiertes Tagungs-
haus und umfangreiche Bauarbeiten) sehr 
schwer gefallen. Sie waren engagiert und 
überall sehr gut eingearbeitet. Wir grü-
ßen sie auf diesem Wege noch einmal ganz 
herzlich und wünschen ihnen alles Gute 
und Gottes Segen für das Neue, das nun 
begonnen hat.
Anfang September hat das neue Jah-
resteam begonnen. 15 motivierte und 
fröhliche junge Erwachsene haben ihren 
Freiwilligendienst in den verschiedenen 
Bereichen im Lebenshaus angefangen (sie-
he S. 8+9). Zwölf von ihnen sind in den Be-
reichen Werkstatt, Haus- und Hofarbeiten, 
Kinder- und Jugendprogramm, Küche, Ser-
vice und Truhe eingesetzt. Eine Person ar-
beitet in der Geschäftsstelle und zwei sind 
schwerpunktmäßig für die Neubauten und 
die Umbauarbeiten zuständig. Seit Ende 
September wohnen sie nun auch gemein-
sam im neuen Jahresteamhaus. Sie fühlen 
sich dort sehr wohl - was bisher noch fehlt 
ist ein Internetanschluss bzw. WLAN. 
Die Einweisungen und Einführungssemi-
nare (bei zur Zeit 40 Freiwillig im CVJM 
Baden haben wir inzwischen zweimal je 
eine Woche ein Einführungsseminar) sind 
nun alle abgeschlossen und mittlerweile 
hat sich für alle ein Alltag eingestellt.

Neubauten / Umbauarbeiten
Alle Wohnungen in den Neubauten sind 
bezogen (siehe S. 6+7). Es bleiben noch 

einige Restarbeiten, die zum Teil erst im 
Frühjahr in Angriff genommen werden 
können. 
In der alten Jahresteamwohnung und in 
der ehemaligen Mitarbeiterwohnung im 
Bandhaus sind die Umbauarbeiten in vol-
lem Gange. Bis Ende November sollen die 
Möbel geliefert werden. Bis dahin ist noch 
einiges zu tun (siehe S. 7). Wir freuen uns 
über jede Mithilfe und Unterstützung  in 
dieser vollen Zeit mit sehr vielen Veran-
staltung; natürlich auch über Deine / Ihre 
Fürbitte. 

Veranstaltungen
Hinweisen möchte ich auf einige Veran-
staltungen in den nächsten Wochen und  
im neuen Jahr, die man sich jetzt schon 
vormerken sollte. Herzliche Einladung 
dazu! 

Truhe
Aus verschiedenen Gründen werden wir 
(nur in diesem Jahr) im Dezember nicht 
auf dem Maulbronner Weihnachtsmarkt  
vertreten sein.  Dafür bieten wir aber in 
der Truhe „Weihnachtswelten“ an. Unter-
schiedlichste schöne Weihnachtsgeschenke 
können gekauft und dadurch die Lebens-
hausarbeit unterstützt werden - herzliche 
Willkommen.

Nun wünsche ich alle 
eine segensreiche Zeit.

Ihr / Euer
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„Baustelle Leben“

eine Baustelle - unser Leben

Jedes Jahr im September starten wir mit 
einem neuen Team von Freiwilligen. 
Auch dieses Jahr bereichern uns wieder 
15 junge Menschen mit ihren Biografi-
en und Charakteren. Und auch dieses 
Jahr wird deutlich: Wir sind Unfertige. 
Nicht nur die, die kommen. Auch wir, 
die wir schon länger hier leben. Ja, wir 
sind älter. Ja, wir haben manche Feh-
ler schon hinter uns. Aber ja: wir haben 
auch noch viele Fehler vor uns. 
Und manchmal habe ich den Eindruck, 
dass das Leben in Gemeinschaft dazu 
besonders gut geeignet ist, uns zu zei-
gen, wie unfertig wir sind. Unser Leben 
ist eine Baustelle.

eine Baustelle - braucht Geduld

Ich muss an die langen Autobahn-
baustellen denken. Die mich Nerven 
und Zeit kosten. An deren Ende steht:  
„Ende der Baustelle. Danke für ihre Ge-
duld.“ 
Ganz ehrlich: Geduld-haben strengt 
mich an. Auf der Straße, aber auch bei 
meinen Mitmenschen und vor allem bei 
mir selbst. Ich hätte es gern fertig und 
perfekt. Ohne Macken, ohne Schwä-
chen, ohne Fehler. 

Ich danke dir Gott, dass ich heute keine 
Fehler gemacht habe. Dass ich nicht ge-
logen hab, dass ich keinen schlechten Ge-
danken hatte, dass ich über niemanden 
schlecht geredet habe, dass sich niemand 

über mich ärgern musste.
Aber du siehst, dass ich jetzt gleich aus mei-
nem Bett aufstehen werde und dass es dann 
schwer wird. Hilf mir, diesen Tag zu leben.

Da steckt viel Wahrheit drin. Mein Le-
ben: eine Baustelle. Andere brauchen viel 
Geduld und Verständnis für mich. Und 
ich brauche es für mich und für andere. 

eine Baustelle - hat ein Ende
 
Wir sind noch „in Arbeit“, aber ein Ende 
ist in Sicht. Ein Blick in die Bibel bestätigt 
uns das übrigens: 

“Deshalb bin ich auch ganz sicher, dass 
Gott sein Werk, das er bei euch begonnen 
hat, zu Ende führen wird, bis zu dem Tag, 
an dem Jesus Christus kommt.“  

Philipper 1,6

Gott feilt und hobelt und schleift an mir. 
Immer wieder. Bis zum Ende.
Ruth Graham, die Frau des amerikani-
schen Pastors Billy Graham, ließ es übri-
gens genauso auf ihren Grabstein schrei-
ben: „End of construction. Thank you 
for your patience.“ - „Ende der Baustelle. 
Danke für ihre Geduld.“ 

Wo arbeitet Gott gerade an Ihnen/Dir?
Kai Günther
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Bauwoche und Abschlussfahrt
Die letzten Wochen im Schloss waren für 
uns Jahresteamler noch einmal sehr stres-
sig, aber auch sehr erlebnisreich. Nachdem 
wir die erste Bauwoche erfolgreich hinter 
uns gebracht hatten, durften wir die Ab-
schlussfahrt antreten. 
Das taten wir irgendwie mit gemischten 
Gefühlen, da es ja auch gleichzeitig be-
deutete, dass der Abschied immer näher 
rückt. Wir brachen also, mit zwei voll-
gepackten Autos, auf gen Süden nach 
Lindau ins schöne Schwabenland. Ver-
bracht haben wir die Zeit am Bodensee 
im Haus von Benedikts Großeltern, was 
wirklich ein großer Segen war. Das Haus 
hatte einen riesen Garten, einen wunder-
schönen Blick auf den See... traumhaft!

Zusätzlich noch gesegnet durch wunder-
bares Wetter, haben wir verschiedene Sa-
chen unternommen. Am Dienstag ging es 
nach Friedrichshafen ins Zeppelin Muse-
um und danach noch an den See. Den Tag 
darauf machten sich einige auf den Weg 
ins Pfahlbauten-Museum und der Rest er-
holte sich von den ganzen Strapazen der 
letzten Wochen. Abends staunten wir 

noch über die zahlreichen Sternschnup-
pen, die über unseren Köpfen vorbeizo-
gen. 
Am Donnerstag wurde dann noch Fried-
richshafen angeschaut. Danach mussten 
wir uns erstmal wieder im See abküh-
len. Zum Abschluss gab es dann noch ein 
Essen beim Italiener, bevor wir uns am 
nächsten Tag wieder auf den Heimweg 
machten. Der Auszug am Samstag war na-
türlich nicht schön, deshalb schweigen wir 
mal lieber darüber. 

Fazit
Rückblickend bleiben uns wunderschö-
ne Erinnerungen an die letzte Zeit im 
Schloss und insgesamt an das Jahr. Es 
war ein Jahr, in dem jeder wachsen durf-
te,  man viel gelernt hat und wertvolle 
Freundschaften geschlossen hat. An dieser 
Stelle auch nochmals ein herzliches Dan-
keschön an alle, die uns das Jahr über be-
gleitet haben, egal auf welche Weise. Ihr 
habt dieses Jahr für uns zu einem ganz be-
sonderen gemacht, das wir sicher niemals 
vergessen werden.  

Euer Jahresteam 2014 / 2015

die letzten Tage des Jahresteams 2014 / 2015
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die letzten Tage des Jahresteams 2014 / 2015

Theologie im Schloss-
keller
Drei theologische Abende zu dem The-
ma: „Glaube, Hoffnung, Liebe“
• hinterfragend und ehrlich
• theologisch und gründlich
• aufbauend und erfrischend

Jeden Abend ab 19 Uhr: 
Ankommen und sich begegnen bei ei-
nem Mixgetränk mit kleinem Snack. 
Um 19.30 Uhr Beginn mit Musik und 
Referat. Ende gegen 21.15 Uhr. 
Anmeldung ist erforderlich.

Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Kosten: 8 € pro Abend, 
 ohne CVJM-Card 9 €
 21 € für 3 Abende, 
  ohne CVJM-Card 24€

1. Abend: Mi, 17. Feb. 2016
„Glaube“
Referent: Pfr. Thomas Maier
Direktor Missionsschule Unter-
weissach 

2. Abend: Mi, 24. Feb. 2016
„Hoffnung“
Referent: Dieter Braun, Stuttgart 
(Dozent und Jugendevangelist) 

3. Abend: Mi, 02. März 2016
„Liebe“
Referent: Klaus Göttler
Dozent Evangelistenschule 
Johanneum, Wuppertal

Frauen-Verwöhntag 
im „Schloss“

Im Spannungsfeld zwischen großen 
Träumen und kleinen Pleiten
Wer große Träume hat bleibt vor Plei-
ten meistens nicht verschont. Dieser Tag 
soll ermutigen, auf Gottes Verheißun-
gen zu schauen und großes von Gott zu 
erwarten.
Ein Tag zum Auftanken und sich ver-
wöhnen lassen. Die Referentin des Ta-

ges ist Ruth Kölbel 
(Jahrgang 1951, Päda-
gogin, verheiratet, drei 
Kinder, fünf Enkel). 
Zusammen mit ih-
rem Mann leitete sie 
von 1986 bis 2008 das 
CVJM-Lebenshaus 
„Schloss Unteröwis-
heim“. Seit vielen Jahren 

ist sie in der Ehe- und Familienseelsorge 
engagiert. Als Referentin bei Frauenwo-
chenenden, Frühstückstreffen und Ehe- 
und Elternabenden greift sie aktuelle 
Themen auf.

Zeit:  Sa, 13. Febr. 2016, 9 bis 17 Uhr
Ort:  CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 30 €
Leitung: Frauentagsteam
Referentin:  Ruth Kölbel
Alter/Zielgruppe:  Frauen jeden Alters
Leistungen: Frühstück, Mittagessen, 
Nachmittagskaffee, Programm 
Mindestteilnehmerzahl: 50
Höchste Teilnehmerzahl: 120
Anmeldeschluss: 30.01.2016
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JT-Haus und MA-Woh-
nungen sind bezogen - 
Umbauarbeiten haben 
begonnen

Umzüge
Anfang September haben Familie Gün-
ther als erstes den Umzug in Angriff ge-
nommen. Als Familie ist es für sie eine 
sehr große Erleichterung aus der Mitar-

beiterwohnung mitten im „Schlossbe-
trieb“ rauszugehen. 
Unser ganz großes Ziel haben wir nicht 
ganz geschafft. Das neue Jahresteam 
musste vorübergehend nochmals in die 
alte Wohnung einziehen. Bevor sie Ende 
September dann ins neue Jahresteam-
haus einziehen konnten. Dies hatte aber 
den großen Vorteil, dass sie die neuen 
Räumlichkeiten um so mehr zu schät-
zen wussten. Sie erleben es nun als eine 
ganz große Bereicherung eine richti-
ge Küche, genügend Platz am Esstisch 
zu haben und wie es ist ein Wohnzim-
mer und einen Hobbyraum zu bewoh-
nen. Schon nach kürzester Zeit erleben 
wir  dies alle als ein ganz großes Ge-
schenk und eine  echte Bereicherung der 
Wohnqualität. 
Ende Oktober haben wir, Familie Rüh-
le, den Umzug vollzogen. 
Die Arbeiten im Neubau sind nun in 
großen Teilen geschafft. Der Keller im 
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MA-Haus muss nun noch fertig gefliest und gestrichen, 
der Flur tapeziert, verputzt und gestrichen werden. Die 
Klingel montiert ...  kurzum „Kleinigkeiten“ zu Ende 
gebracht werden.
Im Frühjahr werden wir dann mit der Außenanlage be-
ginnen. 

Umbauarbeiten
In der alten MA-Wohnung und in der  ehemaligen JT-
Wohnung laufen die Umbauarbeiten nun auf Hoch-
touren. Die alten Böden wurden entfernt. Die Stän-
derwände, für die zwei neu entstehenden Zimmer, sind 
gestellt. In der ersten Novemberwoche werden die Sa-
nitärarbeiten beginnen und bis Ende November sollen 
die Möbel geliefert werden. Bis dahin muss noch die 
Elektrik fertig gestellt werden, die Fußböden gespach-
telt und der Bodenbelag gelegt und die Wände gestri-
chen werden. Es gibt viel zu tun!

Unterstützung
Weiterhin freuen wir uns sehr über aktive Mithilfe. Man muss keine handwerkli-
che Ausbildung haben um uns zu helfen - natürlich schadet dies auch nicht! 
Dann freuen wir uns nach wie vor über zinslose Darlehen und Spenden und in 
dieser vollen und herausfordernden Zeit ganz besonders über Fürbitte! 

Ein ganz herzliches Dankeschön allen Mithelfern, 
Betern und Spendern - vergelt́ s Gott!

Georg Rühle
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technikaffin, Sympha-
tiepunkte, einfallslos

Patrick Haas 
Muggensturm

frisch, fröhlich, famos
Katrin  Michel 

Schliengen

ruhig, hilfsbereit, 
zuvorkommend

Sandra Rickert 
Weinsberg

abenteuerlustig, 
kurzsichtig, kreativ

Lena Mangler 
Karlsbad

einfühlsam, begeiste-
rungsfähig, Dekolieb-

haberin
Nora Güngerich 

Mühltal

sportlich, kreativ, 
humorvoll
Sybille Nölp 
Weihenzell

drei Worte über mich ...

Jahresteam 2015 / 2016

Apfelprinzessin, Stadt-
kind,  musikalisch

Miriam Höschele  
Bischweiher

Arbeiter, tanzen, Musik
Raphael Wascher 

 Villach / Österreich

Ruhepol, gutmütig, 
Teamsport
Jakob Heim 

Walddorfhäslach
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muskulös, munter, 
Maschine

Wolf Ruben Kammerer 
Bondorf

musikalisch, raphi-
niert, fröhlich

Raphael Schüttler 
Hengstfeld

musikalisch, sarkas-
tisch, ehrlich

Joschka Moravek 
Malterdingen

kreativ, klug, cool
Lisa Wenz  

Karlsbad

drei Worte über mich ...

Jahresteam 2015 / 2016

Apfelprinzessin, Stadt-
kind,  musikalisch

Miriam Höschele  
Bischweiher

emotional, verrückt, 
fröhlich

Carina Montag
Hanstedt

einfach, stark, kleine 
Maschine

Stefan Panayotov Stefanov 
Jambol / Bulgarien

Arbeiter, tanzen, Musik
Raphael Wascher 

 Villach / Österreich
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LeWo - Lebenshaus-
Wochenende

Das Wochenende für alle ehren- und 
hauptamtlich Mitarbeitenden in der 
CVJM-Lebenshausarbeit 
Die Lebenshausarbeit wird von vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern getragen, dies stimmt uns 
froh und darüber sind wir sehr dankbar. 
Manche sind schon seit vielen Jahren 
mit großem Engagement dabei; andere 
erst seit kurzem. Ganz egal, wo du bei 
uns Hand anlegst: Mit diesem ganz be-
sonderen Wochenende wollen wir un-
seren Dank für deinen Einsatz ausdrü-
cken und Zeiten der Begegnung und 
des gemeinsamen Austauschs  haben. 
Aber auch die biblische Zurüstung und 
das Feiern sollen nicht zu kurz kom-
men. Wir starten am Freitag mit einem 
abwechslungsreichen Programm das 
unsere Sinne anspricht und verwöhnt. 

Am Samstagvormittag nehmen wir uns 
Zeit für einen biblischen Impuls. Am 
Nachmittag werden wir uns über die 
CVJM-Lebenshausarbeit und die bau-
lichen Veränderungen austauschen, den 
LH-Ausschuss wählen und gemeinsam 
einen festlichen Abend erleben. Am 
Sonntag feiern wir zum Abschluss einen 
Dank- und Segnungsgottesdienst. Ihr 
merkt, es ist richtig was für euch gebo-
ten! Bitte meldet euch zu unserem ge-
meinsamen und abwechslungsreichen 
Mitarbeiterwochenende rechtzeitig an, 
es erleichtert uns die Planung..

Zeit:  Fr, 08.01. – So, 10.01.2016
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Leitung: Georg Rühle, Kai Günther,  
                   Matthias Kerschbaum
TeilnehmerInnen: Alle ehren- und 
 hauptamtlich Mitarbeitenden
  der CVJM-Lebenshausarbeit
Kosten: Um eine Spende wird gebeten.
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Kreativ-Vormittag

Termine 2015 -16
• Mi, 18.11.2015
• Mi, 27.01. 2016 
• Mi, 02.03.2016
• Mi, 06.04.2016
Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Wer möchte, kann für einen kleinen 
Beitrag noch am Mittagessen teilneh-
men. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle, Beate Engel 
und Annette Thome

Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, 
Familien, Bekannte und Freunde des 
CVJM Baden und der CVJM-Lebens-
hausarbeit zum „Café Lebenshaus“ ins 
„Schloss Unteröwisheim“ ein. Von 14 
bis 17 Uhr gibt es Kaffee und lecke-
ren Kuchen, Eis und Getränke. Bei den 
Schlossführungen kann man sich über 
die CVJM-Lebenshausarbeit erkun-
digen und interessante Informationen 
über die Historie des ehemaligen Pfleg-
hofs des Klosters Maulbronn bekom-
men. Bis zur Fertigstellung der Neubau-
ten werden wir auch über den Stand der 
Bauarbeiten informieren. 
Für die Kinder bieten wir tolle Spiel-
möglichkeiten. Bei gutem Wetter darf 
man sich auch an der Kletterwand aus-
probieren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
treffen und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.
Direkt nach dem „Café Lebenshaus“ 
findet um 17:30 Uhr der Lebenshaus-
gottesdienst (LeGo) im Schlosskeller-
statt.

Termine 2015 - 16
So. 15. November 2015
So. 21. Februar 2016
So. 13. März 2016

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
CVJM Baden friends und jeweils 
 einem CVJM-Ortsverein.

LeGo - der Lebens-
hausgottesdienst
Wir feiern als große Lebenshausgemein-
schaft gemeinsam Gottesdienst. Wir 
danken Gott für das, was wir erleben. 
Wir hören auf ihn. Wir bitten für das, 
was vor uns liegt. Gemeinsamer Lob-
preis, spannende Predigtthemen… je-
der, der diesen besonderen Gottesdienst 
miterleben möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Los geht’s um 17.30Uhr im „Schloss-
keller“ des Lebenshauses. 
Zuvor gibt es von 14 bis 17 Uhr das 
„Cafe Lebenshaus“. 

Termine 2015 - 16
Sonntag, 15.11.15 – staunen  
 wie ein Kind
Sonntag, 21.02.16 - das kommt mir ein  
 bisschen... syrisch vor
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Das heißt:
• Duftender Kaffee
• Selbstgebackene Kuchen & Torten
• Wertvolle Tipps & Tricks
• Frische Inspirationen
• Originelle Deko-Ideen
• Selber kreativ sein
• Nette Menschen treffen
• Entspannung erfahren
• Den Alltag unterbrechen
• Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.15 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür je-
doch um eine Voranmeldung.

11.11.2015 „Der Weg ist das Ziel“
 Caminho Portugues mit Doris  
 Spatzek und Sabine Ebinger

18.11.2015 „Wir haben Kohldampf “
 Rezepte mit kleinen und 
 großen Kohlköpfen 
 mit Christl Hegenbart

25.11.2015 „Indien - das Land 
 der Gegensätze“
 mit Dorothee Hindenlang

02.12.2015 „Advent im Wandel 
 der Zeit“
 musikalisch eingerahmt 
 mit Claus Hegenbart

09.12.2015 „Einstimmung auf die 
 Advents- und Weihnacht-
 zeit“ 
 Geschichten, Flötenmusik und  
 Lieder zum Mitsingen
 mit der Flötengruppe Münze-
 heim und Claus Hegenbart

WINTERPAUSE

27.01.2016 „Die Made ist auch nur ein  
 Wurm ...“
 mit Thomas Rothfuß

17.02.2016 „Natürliche Brot-
 herstellung mit Korn aus 
 dem Kraichgau“
 mit Bäckermeister 
 Friedbert Stiefel, Diedelsheim
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Die „Lebenshaus-Truhe“

kommen - sehen 

stöbern - entdecken

Freude schenken

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag
9.00 – 12.00 Uhr

Dienstag bis Freitag         
14.00 – 17.00 Uhr

• Kalender, Bücher und CDs

• Selbstgemachtes und Ausgewähltes

• besondere Geschenke zu Weihnachten

• und natürlich Lebenshausmüsli, Schlosswein und Antikes
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Sauerkraut- 
Lachslasagne

Zutaten (für 4 Personen)

Béchamelsauce:
80g Fett (Butter oder Margarine)
60g Mehl
1/2 l Milch
1/2 l Sahne
Salz/Pfeffer/Gemüsebrühpulver

Zubereitung

Das Fett erhitzen, Mehl hinzufügen und gut miteinander verrühren.
Unter Rühren die Milch und Sahne hinzugeben und ca.10min kochen lassen, da-
bei weiter rühren. Nun mit Salz und Pfeffer abschmecken. Wer möchte kann dazu 
auch Gemüsebrühpulver verwenden.

Sauerkraut aufkochen, damit es ein bisschen weicher wird und eventuell nochmals 
nachwürzen mit Salz, Pfeffer und etwas Zucker.

Lachs in kleine Würfel schneiden.

Nun die verschiedenen Zutaten schichten
Sauerkraut
Lachs 
Soße
Lasagneplatten - dieses 2 oder 3x wiederholen.
Zum Schluss auf die Lasagneplatten Soße geben und mit Käse bestreuen.

Bei 180°C Heißluft 25-30Min backen

Viel Freude beim Kochen und gutes Gelingen wünscht 
Franziska Lehmann

Lasagne:
1Dose Sauerkraut
400g Lachs frisch
1 Packung Lasagneplatten
200g Reibekäse



15

Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Evangelische Bank
IBAN: DE42 5206 0410 0005 0105 60
BIC: GENODEF1EK1
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | impressum

November 2015
06. Avila-Zeit
06.-08. Kreavtiv-Wochenende
11. Event-Café
15. Café-Lebenshaus
15. LeGo - „staunen wie ein Kind“
18. Kreativ-Vormittag
18. Event-Café
20.-22. SUMMIT - Leiterschaftstage des CVJM Baden
25. Event-Café
27.-29. Stille Tage im Advent

Dezember 2015
02. Event-Café
09. Event-Café
11.-12. Eltern-Wochenende für Jahresteam-Eltern
14.-26. Betriebsurlaub
28.-01. Neujahrstage

JaNuar 2016
08.-10. LeWo - für alle Freunde der LH-Arbeit
22.-24. Frauenwochenende
27. Kreativ-Vormittag
27. Event-Café
29.-31. KonfiCastle 1
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